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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
auch dieses Jahr neigt sich nun dem Ende ent-
gegen. In den letzten Monaten ist wieder so 
einiges passiert beim TuS und ich möchte es 
einmal so formulieren: Es läuft! 
 
Beginnen möchte ich einmal mit unserer Da-
menmannschaft. Letzte Saison ist diese Mann-
schaft erstmals wieder gemeldet worden. Es 
wurde viel Lehrgeld bezahlt und die Saison 
mit lediglich einem Punkt und sechs erzielten 
Toren abgeschlossen. Die Geduld der Mann-
schaft und der Verantwortlichen zahlt sich 
aber schon jetzt aus. Mit aktu-
ell 13 Punkten aus 11 Spielen 
und dabei 16 erzielten Toren 
liegt man absolut im Soll und 
auf einem richtig gutem Weg. 
Hut ab vor dieser Leistung.  
Unsere neu formierte “Dritte” 
liegt ebenfalls gut im Rennen. 
Einige Spiele konnten bereits 
gewonnen werden und der 
Ehrgeiz in dieser Mannschaft 
steigt von Spiel zu Spiel. Neben allem Spaß ist 
man darauf aus die im März beginnende Rück-
serie noch erfolgreicher zu gestalten und den 
ein oder anderen Tabellenplatz nach oben zu 
klettern. 
Unsere “Zweite” hat im Vergleich zur Vorsai-
son zum gleichen Zeitpunkt einige Punkte 
mehr auf dem Konto. Die Truppe um Timo 
Meyer steht auf einem Nichtabstiegsplatz und 
das ist auch das erklärte Saisonziel. Was bei 
unserer “Ersten” in dieser Spielzeit abgeht ist 
phänomenal. Die Hinserie wurde auf einem 
starken zweiten Tabellenrang abgeschlossen. 
Die Mannschaft um Coach Waldemar Suckau 
macht derzeit einen sehr guten und stabilen 
Eindruck. Die Truppe präsentiert sich auf und 
auch neben dem Platz als geschlossene Ein-

heit. Das hat sich im letzten Jahr bereits ange-
deutet, mit den aktuellen Erfolgen wird die 
Brust natürlich noch größer.  
In der JSG Stemweder Berg sticht derzeit die 
D1-Jugend heraus. Bislang konnte in der Meis-
terschaft jedes Spiel gewonnen werden.  
 
Unsere Sportplätze haben in den letzten Mo-
naten sehr gelitten. Durch die anhaltende 
Hitze im Sommer und Herbst ist der Rasen 
komplett verbrannt gewesen. Allmählich er-
holen sich die Plätze. Bis zum Rückrunden-
beginn im März bleibt der Hauptplatz ge-
sperrt, um anschließend wieder ein einwand-
freies Geläuf vorfinden zu können. 

Was mir sehr gefällt ist, dass 
sich mittlerweile diverse Ju-
gendspieler die Spiele von un-
seren Seniorenmannschaften 
anschauen. Das habe ich lange 
nicht vernommen. Wenn die 
Mannschaften zur Rückserie 
wieder starten heißen wir jede 
Unterstützung willkommen.  
Vor allem die I. Mannschaft hat 
es verdient noch mehr wahrge-

nommen zu werden. Wer weiß wo diese Leis-
tung am Ende der Serie hinführt :-) 
Nun beginnt aber erst einmal für alle Mann-
schaften die Hallenserie. Auch unsere Alther-
ren sind bereits in die Hallenkreismeister-
schaften gestartet (mit dem eigenen Spieltag 
am 01.12 bei uns in der Festhalle). Hierzu 
wünsche ich allen Beteiligten viel Spaß und 
vor allem verletzungsfreie Spiele. 
 
Weiterhin natürlich allen Leserinnen und Le-
sern eine schöne Adventszeit, frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch. 

 
Holger Binder  

1.Vorsitzender 



 

 



 

 

Erste Mannschaft beendet Hinrunde auf Platz 2 
 
Mit diesem Ergebnis können alle Beteiligten 
mehr als zufrieden sein. Nach der sehr guten 
vergangenen Saison folgte im ersten Abschnitt 
der Spielzeit 2018 / 19 nochmal eine Steige-
rung. 34 Punkte aus den ersten 15 Spielen 
stellen eine neue Bestmarke seit dem Abstieg 
aus der Kreisliga A im Jahr 2014 dar. Mit 52 
erzielten Toren stellt die Mannschaft den 
zweitbesten Angriff der Liga, mit 17 Gegento-
ren die zweitbeste Abwehr und mit Marius 
Helmich den zweitbesten Torjäger (Bereits 23 
Saisontore). Zu-
dem steht der 
TuS Levern mit 
einer roten, ei-
ner gelb-roten 
und lediglich 13 
gelben Karten 
auf Platz 1 der 
Fairplay-Tabelle. 
 
Doch es sind 
nicht nur die 
Zahlen, die be-
eindrucken. Die 
Stimmung bei jedem Training, jedem Spiel 
und sonstigen Aktivitäten ist so gut wie lange 
nicht und der Kader gleicht einer echten Ein-
heit. Optimal ist auch die Mischung aus „alten 
Hasen“ wie Jochen Hegerfeld, Tobias Ahler 
oder Thomas Uhlig und vielen „Jungen Wil-
den“ wie beispielsweise Vincent Lamburn, 
Jannes Wüppenhorst oder Leon Bökelmann. 
Auch die Neuzugänge haben sich allesamt 
prima ohne Anlaufschwierigkeiten in die 
Mannschaft integriert. Nicht selten hat Coach 
Waldemar Suckau die Qual der Wahl ob der 
Vielzahl an hungrigen Spielern im Kader. Hier 
beweist er stets ein gutes Händchen. Oft wa-
ren es in der Hinrunde nicht nur die Ergebnis-
se, sondern auch die Art und Weise wie diese 

zustande gekommen sind. Spielerisch ist ein 
deutlicher Fortschritt zu erkennen. 
 
Schön wäre es auch, wenn sich von diesem 
spielerischen Fortschritt und der jungen, erfri-
schend aufspielenden Truppe in Zukunft auch 
wieder mehr Vereinsmitglieder und sonstige 
Bürgerinnen und Bürger aus Levern und Um-
gebung überzeugen würden. War die Leistung 
der Mannschaft über die gesamte Hinrunde 
sehr ansprechend, so waren es die Zuschauer-
zahlen sonntags am Sportplatz eher selten. 
Hier würden sich alle Beteiligten in der Rück-

runde über eine 
Steigerung freu-
en. Verdient hat 
es die Mann-
schaft allemal. 
 
Die nächste 
Möglichkeit 
dafür bietet sich 
beim ersten 
Heimspiel nach 
der Winterpau-
se am Sonntag, 
den 17.03.2019 

gegen den VfB Fabbenstedt II. Die Rückrunde 
beginnt am Sonntag, den 03.03.2019 mit ei-
nem Auswärtsspiel beim TuS Gehlenbeck II. 
Man darf gespannt sein, ob es der Mannschaft 
gelingt, an die starke Hinrunde anzuknüpfen. 
 
Ich wünsche allen Beteiligten dabei viel Erfolg 
und natürlich eine verletzungsfreie Zeit. Allen 
Leserinnen und Lesern wünsche ich an dieser 
Stelle eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Start in das neue Jahr. Man sieht 
sich auf dem Sportplatz ☺! 

 
Timo Meyer 

(Fußballobmann) 



 

 



 

 

Goeden Tag Nederland! 
Pfingsten 2018 wurde von der C-Jugend der 
JSG Stemweder Berg nicht daheim verbracht, 
sondern in den benachbarten Niederlanden. 
Als Mannschaftsfahrt sollte dieses Jahr, in 
einem internationalem Jugendturnier der Or-
ganisation Euro-Sportring, die Maastricht Tro-
phy erobert werden. An Bord waren 21 Spie-
ler, 3 Trainer und tatkräftige Eltern, die sich 
den Spaß nicht entgehen lassen wollten.  

Mit 4 vollbepackten Bullis ging es am 18. Mai 
los auf eine ca. 4-stündige Fahrt an die Maas. 
Übergeordnetes Ziel der Fahrt: den Team-
Spirit ankurbeln, fußballerische Erfahrungen 
im Ausland sammeln und falls noch ein sport-
licher Erfolg drin sein sollte, umso besser! 
Fünf verschiedene Nationen nahmen am Tur-
nier in den Altersklassen U11 bis U17 teil. Ne-
ben dem Gastgeber Niederlande waren 
Deutschland, Belgien, Frankreich und Däne-
mark vertreten. Nach einer feierlichen Eröff-
nungszeremonie, die wir wahrscheinlich um 
einige Minuten verpasst haben, begaben wir 

uns in unsere Unterkunft, De Roerdomp im 
belgischen Genk. Zu dieser Unterkunft gibt es 
eigentlich nur eins zu sagen: Unser Dirk, ein 
Veteran im Bergjägertraining, hatte einige 
nostalgische Momente aus seiner Zeit beim 
Bund. Das Wohnen auf engstem Raum und 
mit minimaler Ausstattung trug dazu bei, dass 
alle trotz langjähriger Bekanntschaft noch 
einmal enger zusammenrückten und die ein 
oder andere Facette zum Vorschein kam. 

Wusstet ihr zum Beispiel, dass wir einen un-
verschämten Glückspilz im Kartenspiel na-
mens Shane oder einige Spezialisten im Cola-
Dosenstapeln haben? 
Samstagmorgen sollte es dann auch fußballe-
risch losgehen. Nach der sanften Weckzere-
monie von Ricardo und einer kurzen Fahrt 
Richtung Turnier, standen uns Grez Doiceau, 
die heimischen RKVVL/Polaris und SV Kam-
pong Voetbal gegenüber. Das erste Spiel ge-
gen die Belgier war interessant und definitiv 
auf Augenhöhe. Ein sehr ebenbürtiger und 
starker Gegner, um in das Turnier einzustei-



 

 



 

 

gen. Obwohl wir 1:0 in Führung gingen, verab-
schiedeten wir uns mit 1:1. Das zweite Spiel 
gegen die holländischen Gastgeber konnten 
wir überzeugend mit einem 3:0 für uns be-
haupten, auch dank einer starken Leistung 
unseres Keepers Christian. Im letzten Spiel 
gegen den holländischen SV Kampong wurden 
wir durch übermütiges und protziges Verhal-
ten der Gegenspieler überrumpelt. Wahr-
scheinlich hatten diese noch das WM Finale 
von 1974 im Kopf, anders konnten wir es uns 
nicht erklären. Leider konnten wir das Spiel 
nicht gewinnen, unser Mannschaftsphilosoph 
Felipe fasste gut zusammen: „Wenn der wäre, 
dann wäre der.“ So qualifizierten wir uns für 
die sogenannte Europa League, die am nächs-
ten Tag stattfinden sollte. 
Den Tag ließen wir dann in der Altstadt von 
Maastricht ausklingen, sodass jeder auch Mal 
die Gelegenheit hatte, die gastronomischen 
Spezialitäten der Niederlande zu kosten 
(McDonalds war bei den Jungs die erste 
Wahl). 
Am nächsten Tag fiel das Aufstehen irgendwie 
schwerer als den Tag zuvor. Ob das an den 
nächtlichen Aktivitäten lag? Man weiß es 
nicht genau. Nicht mal der schreckliche Mor-
gensong von Ricardo konnte Leon sofort aus 

den Federn locken. Trotzdem schafften es alle 
pünktlich zum Turnier und nach dem Warm-
Up von unserem Captain Mike waren auch die 
letzten Spieler richtig wach. Der erste Spieltag 
rief einige Verletzte hervor, aus kleinen Weh-
wehchen wurden ernstzunehmende Kratzer, 
die für einige Spieler ein vorzeitiges Turnie-
rende bedeuteten. Etwas Pech hatte Nathan, 

der sich vor Vorfreude bereits vor dem ersten 
Spieltag verletzte. Nach dem ersten Turnier-
tag standen uns nun neue Herausforderungen 
gegenüber: KFC Diest 2, FC Daknam und KFC 
Diest 1 konnten wir überzeugend im K.O. Sys-
tem schlagen. Die belgischen Mannschaften 
und deren Trainer waren sehr sportlich und 
fair, dennoch machten sie uns das Spiel nicht 
einfach. Durch eine konzentrierte Spielweise 

und ein paar Überraschungen einiger Spieler 
(obwohl Jonas vielleicht nicht die Statur eines 
Innenverteidigers hat, ließ er nichts anbren-
nen!) konnten wir das Spiel gewinnen und am 
Ende des Tages die Maastricht Trophy in der 
Europa League erobern. Maurice hatte sich 
durch seine Laufarbeit einige Chancen er-
spielt, Noel machte im Mittelfeld ordentlich 
Stress. Kevin und Luca V. fanden sich schnell 
in die Viererabwehrkette ein, die am ersten 
Spieltag von Felix gemanagt wurde. D-
Jugendspieler Specky fand es trotz des Grö-
ßenunterschieds „echt cool“ im 11 gegen 11 
auf ganzem Platz zu spielen. Hervorzuheben 
ist an dieser Stelle auch noch unser Keeper 
Johannes aka. Olli, der nach einem müden 
Start am ersten Turniertag, ein bombastisches 
Finale hingelegt hat. Seine Parade wurde ge-
nau so laut zelebriert, wie die Tore von Jason, 
Leon, Nick, Daniel, Luca, Noah und Jole, viel-
leicht sogar noch lauter!  
Spielerisch konnten wir trotz der zusammen-
gewürfelten Mannschaft und der Tatsache, 
dass einige Jungs noch nie in einem Spiel zu-
sammengespielt haben, am Finaltag wirklich 



 

 



 

 

überzeugen. Durch das gute Management von 
Sven haben alle 21 Spieler einen guten 
Spielanteil bekommen, sodass der Pokal von 
der C1 und C2 zusammen als Team erobert 
wurde. Starke Leistung!  
Die improvisierte Mannschaftszelebrierung 
der Turnierleitung konnten wir schnell abha-
ken, um die gute Laune am Spielfeldrand wei-
ter auszuleben, denn wir freundeten uns 
schnell mit der Nachbarmannschaft aus unse-
rer Jugendherberge an und feuerten sie laut-
stark an. Die Feierlaune hielt beim JSG weit 
nach dem Finale an, das Wetter spielte her-
vorragend mit, die betreuenden Eltern unter-
stützen und versorgten uns wo es ging und 
Marlon sorgte wie immer für die gute Stim-
mung bei Groß und Klein. Hätten wir nicht so 
lange auf das Abendessen warten müssen, 
wäre dies der perfekte Tag gewesen! Selbst 
das Abendprogramm bot einige Überraschun-
gen (Übertragung DFB-Pokal in der Jugend-
herberge), sodass wir am Montagmorgen alle 
zufrieden die Jugendherberge verlassen konn-
ten. Einige freuten sich so sehr auf das eigene 
Bett, dass sie auf der Rückfahrt buchstäblich 

durchdrehten. 
 
Abschließend bleibt zu sagen, dass die Maas-
tricht-Fahrt ein Erfolg in jeder Hinsicht war. Es 
hat mir einen riesigen Spaß gemacht, mit euch 
dieses Wochenende zu verbringen. Diese 
Fahrt, die sportlichen Erfolge, den JSG Stem-
weder Berg Team-Spirit und all die Späßchen, 
die wir zusammen erlebt haben, werden sehr 
lange in Erinnerung bleiben. Und dass wir 
sogar einen Pokal mit nach Hause nehmen, ist 
umso besser. An dieser Stelle noch ein riesi-
ges DANKESCHÖN an die Fördervereine von 
Dielingen, Stemwede, Levern und an den JFV 
Stemweder Berg für das Sponsoring und die 
Unterstützung. Auch an alle Eltern, die uns bei 
der Organisation und vor Ort geholfen und 
entlastet haben. Und vor allem vielen Dank an 
euch Jungs. Wir freuen uns schon auf die 
nächste Mannschaftsfahrt! 
 

Sven Hohnstädt 



 

 



 

 

Dieses Jahr sind wir als neues Trainerteam mit 
den Mini-Kickern die Saison gestartet. Es wa-
ren von Anfang an einige Kinder dabei und 
immer wieder kommen viele neue Gesichter 
hinzu. Manche sind weiterhin dabei geblieben 
und andere leider nicht, aber zusammen mit 
Marion Holsing, die mit mir die G- Jugend trai-
niert, versuchen wir weiterhin, alle Kinder zu 
motivieren und deren Lust am Fußball spielen 
aufrecht zu erhalten.  

Wir trainieren jeden Donnerstag von 17:15 bis 
18:30 Uhr auf dem Sportplatz. Am Anfang 
haben wir die Kinder erst einmal an den Um-
gang mit dem Ball gewöhnt, indem sie den 
Ball mit dem Fuß führen sollten oder auch 
einfach mal aufs Tor schießen durften. So 
langsam aber sicher probieren wir Übungen 

aus, die manchmal etwas mehr Zeit und Kon-
zentration fordern. Aber auch das ist kein 
Problem und wir sind zuversichtlich, dass wir 
in naher Zukunft, als eine starke Truppe mit 
Spaß am Fußball antreten werden.  

Zudem werden wir auch zukünftig an Spielta-
gen teilnehmen und hoffen dort erste Erfolge 
erzielen zu können., Allerdings soll für uns der 
Spaß am Kicken immer im Vordergrund ste-
hen. Dieses fördern wir durch eine kreative 
Gestaltung des Trainings.  

Wir freuen uns auf viele weitere neue Gesich-
ter und auf eine Menge Spaß! 

 

Johanna Büttemeier 
Trainerin 

Die A-Jugendspieler der Jugendkooperation 
mit dem TuS Stemwede und dem TuS Dielin-
gen dürfen sich über neue Aufwärmshirts freu-
en.  
Die leveraner Firma Koppe Logistics GmbH mit 
Geschäftsführer Oskar Koppe (Rechts im Bild) 
hat für die A-Jugend der JSG Stemweder Berg 

die neuen Aufwärmshirts gestiftet. Dadurch 
wurde ein einheitliches Auftreten der Mann-
schaft zu den Spielen ermöglicht.  
 
Vielen Dank für die großzügige Spende und die 
abermalige Unterstützung des TuS Levern! 



 

 



 

 

Ende September fand das alljährliche Sich-
tungsturnier zur Kreisauswahl der Kicker des 
Jahrgangs 2008 erneut auf dem Sportgelände 
des TuS Levern statt. Am Sonntag, den 30. 
September hatte der Kreisauswahl-
Koordinator Oliver Sander hierzu die be-
treffenden Spieler aus den E-Jugend-
mannschaften des Fußballkreises Lübbecke 
eingeladen. 
  
Neben 12 weiteren Mannschaften mit jeweils 
fünf bis sechs Spielern hat hierbei natürlich 
auch ein Team unserer eigenen E-Jugend teil-
genommen. Unter den Augen von 6 Beobach-
tern der Kreisauswahl wurde dann ein Turnier 
in zunächst drei Gruppen ausgetragen, in dem 
die Kicker auf kleinen Spielfeldern ihre Ballbe-
herschung, Schnelligkeit, Spielverständnis, 
Zweikampfstärke und Schußtechnik zeigen 
konnten. 
 
Zwar gab es auch einen Turniergewinner, 
doch stand nicht dieser dieses mal im Mittel-
punkt, sondern am Ende des Vormittags die 
spannende Frage, welche Spieler in die Kreis-
auswahl berufen würden. Die Freude bei den 
letztendlich vom Kreisauswahltrainer aufgeru-
fenen Namen war verständlicherweise sehr 
groß. 
  
Ein großer Dank geht noch an die Eltern der E-
Jugend des TuS Levern, die sich vor, während 
und nach dem Vormittag um heiße und kalte 
Getränke, Brötchen, Pommes und Bratwurst 
gekümmert haben, so dass letztendlich alle 
Spieler, Trainer und Eltern der teilnehmenden 
Mannschaften einen schönen und spannen-
den Vormittag auf dem Sportgelände des TUS 
Levern hatten. 
  

Michael Vahrenhorst 



 

 

 



 

 



 

 



 

 

Hallo liebe Leser, 
wieder ist das Jahr um und die Hallensaison 
beginnt. Wie im letzten Jahr auch, starten wir 
mit 5 Mannschaften. Die Ü32 ist wieder als SG 
mit Oppenwehe am Start, um ihre erfolgrei-
che Arbeit fortzusetzen.  
Nach dem letztjährigen Erfolg in der Kreisliga 
B startet die Ü32I wieder in der Kreisliga A. In 
der Gruppe sind starke Gegner, so dass von 
Anfang an die Konzentration hoch gehalten 
werden sollte. Nach einer Niederlage und 
einem Unentschieden ist der Start zwar holp-
rig, aber wenn alle Spieler an Bord sind, sollte 
ein Weiterkommen in 
die Zwischenrunde 
gelingen. 
Die Ü32II möchte in 
diesem Jahr über die 
Gruppenphase hinaus 
kommen, was im 
Moment mit einem 
Sieg, einem Unent-
schieden und einer 
Niederlage auch gar 
nicht so schlecht aus-
sieht. Hat man sich in 
der letzten Saison noch kennen gelernt, so 
klappen die Abstimmung und das Zusammen-
spiel schon besser.  Wollen wir hoffen, dass 
die Ergebnisse dem Rechnung tragen.  
Wesentlich Unentspannter sind da die folgen-
den drei Ü-Mannschaften. Fangen wir mit der 
Ü50 an. Im ersten Spiel trat man gegen den 
alljährlichen Favoriten Blasheim mit gerade 
einmal 5 Spielern an. Die Unterlegenheit spie-
gelte sich da im Endergebnis wieder. Und eine 
Besserung ist zurzeit nicht in Sicht, machen 
sich doch hier und da altersbedingte Gebre-
chen breit. Wollen wir hoffen, das das Laza-
rett sich lichtet und ein angenehmer Saison-
verlauf sich noch einstellt. Denn mit diesem 
Minikader ist auf Dauer die Saison nicht 
durchzuhalten, geschweige denn an Erfolge 

der letzten Jahre anzuknüpfen. Wir benötigen 
mehr Spieler aber leider sind die nachfolgen-
den Spieler noch zu jung. Sicherlich ein Thema 
das nach der Hallenrunde angesprochen wer-
den muss. 
Nächstes Sorgenkind ist die Ü40II. waren hier 
im letzten Jahr genug Spieler mit dem nötigen 
Engagement zugange, stellt sich das nun an-
ders dar. Kurzfristige Absagen machen auch 
hier das Zusammenstellen der Mannschaft 
einfach, da keine Alternativen vorhanden. 
Zum Glück haben wir mit dem Trainer der 
Dritten, Stephan Hartmann, einen Neuen ver-

pflichtet, der auch 
gleich ins Geschehen 
mit eingreift. So sind 
im Moment sieben 
Spieler fußballfähig, 
wird also auch hier 
eine gaaaanz lange 
Saison. 
Apropos sieben Spie-
ler. Auch die Ü40I hat 
einen Kader von gera-
de einmal sieben 
Spielern. Das ist 

schon recht knapp bemessen, jeder nimmt 
sich an den Spieltagen nichts anderes mehr 
vor. Zum Glück fällt das Rasen mähen im Win-
ter flach… 
Sportlich sind wir mit einem Sieg und einer 
Niederlage im Soll, unter die ersten sechs ist 
in diesem Jahr das Minimalziel und das sollte 
auch zu schaffen sein.  
 
In diesem Jahr steht also das Gemeinschafts-
gefühl über dem Erfolg, hier und da klappt 
vielleicht beides. Auch wollen wir im neuen 
Jahr eine gemeinsame Feier auf die Beine 
stellen, schaun mer mal… 
 

Bernd Dieckhoff 
1. Geschäftsführer 



 

 



 

 

Passend zur kalten Jahreszeit gibt’s ab sofort 
was auf die Ohren:  
Im letzten Jahr schon angekündigt, doch auf-
grund von langen Lieferzeiten nicht realisier-
bar, haben wir es in diesem Jahr geschafft, 
neue Wintermützen auf den Fanshop-Markt 
zu werfen. 
 
Die Mützen sind in einem schönen mittleren 
Blauton gehalten, mittig auf der Krempe sor-
gen ein dunkelblauer und zwei kleinere weiße 
Querstreifen für Akzente. Das TuS Levern Lo-
go wurde in einem hochwertigen Stick aufge-
setzt. Damit auch unsere Jugend nicht zu kurz 
kommt, gibt es die Wintermütze in zwei ver-
schiedenen Größen für Erwachsene und Kin-
der.  
 
Zu erwerben gibt es die Mützen ab sofort zum 
Selbstkostenpreis von 10,- Euro bei allen 
Heimspielen unserer Herrenmannschaften. 
 

Für eine Reservierung, Sammelbestellung  
oder zum absprechen von Kaufterminen in 
der Winterzeit schicke bitte kurz eine E-Mail 
an fanshop@tus-levern.de oder eine 
WhatsApp Nachricht an 0151-52557377. 
 
Achtung: Beide Größen sind nur in einer be-
grenzten Stückzahl erhältlich und werden aller 
Voraussicht nach, aufgrund von hohen Abnah-
memengen, nicht mehr nachbestellt werden. 
Heißt: Wenn ausverkauft, dann ausverkauft!  
Material: 100% Acryl. 
 
 
Ausblick Fanshop: 
So lange unser Fanshop gut angenommen 
wird, werden wir auch in Zukunft weitere Pro-
dukte auf den Markt bringen. So wird es im 
kommenden Sommer eine Baseball-Cap und 
im Winter einen neuen Fanschal geben. Auch 
eine Hissfahne ist in der Planung. 

mailto:fanshop@tus-levern.de


 

 



 

 

Eine Abordnung an Spielern der ersten und 
zweiten Herren stellen sich zum Herz-Kreislauf
-Check im Herz- und Diabeteszentrum NRW, 
Bad Oeynhausen, vor. Zum Start der Saison 
2018/2019 galt es gesundheitliche Risiken 
auszuschließen. „Dass es immer wieder aktu-
elle Fälle von plötzlichem Herztod auf dem 
Fußballplatz gibt, macht uns zutiefst be-
troffen“, sagen Waldemar Suckau und Stefan 
Tomesch, Trainer und Betreu-
er der 1. Herrenmannschaft. 
 
Die Fußball-Teams vertrauen 
daher dem bewährten Vorsor-
geprojekt „Sport mit Herz“, 
das der Sportkardiologe Dr. Klaus-Peter Mell-
wig vor vielen Jahren ins Leben gerufen und 
am Herz- und Diabeteszentrum NRW, Bad 
Oeynhausen etabliert hat. „Schon ein nicht 
erkannter Bluthochdruck kann unter Belas-
tung böse Folgen haben, bestätigt der Exper-
te. „Herz-Kreislauf-Ereignisse bei Sportlern 
beruhen fast immer auf schweren Entgleisun-
gen des Herztakts. Mit der auf europäischen 
Leitlinien beruhenden Screening-
Untersuchung können Warnsignale frühzeitig 
erkannt werden.“ 
 
Zukünftig will sich der Verein auch am Rande 
des Fußballplatzes besser aufstellen: Am 

Sportplatz soll ein Defibrillator für den Notfall 
installiert werden. „Ein solches Gerät sollte 
sich grundsätzlich bei größeren Publikumsver-
anstaltungen immer in der Nähe befinden“, 
rät Dr. Mellwig.  
 
Für die Mannschaften gab es nach dem „Sport
-mit-Herz"-Check grünes Licht und beste Wün-
sche für die Saison.  

Die Untersuchung umfasst 
neben der Aufzeichnung eines 
12-Kanal-EKGs eine Blutdruck-
messung und Beurteilung der 
Herztöne sowie die Erfassung 
der eigenen und der Familien-

anamnese. Die Untersuchung bietet sich an 
für alle, die regelmäßig Sport treiben oder 
wieder in sportliche Aktivitäten einsteigen 
wollen. 
 
 

Weitere Informationen: 
Herz- und Diabeteszentrum NRW 

Georgstr. 11 
32545 Bad Oeynhausen 

 
Tel. 05731 / 97 1955 

E-Mail: info@hdz-nrw.de 
www.sport-mit-herz.de 



 

 

Vergölst GmbH 

Industriestr. 15 

32312 Lübbecke 

Tel.: (05741) 1 20 90 

Fax: (05741) 29 76 11 



 

 

1. Vorsitzender Holger Binder und Vereinswirt 
Ferdinand Jobusch gratulieren Helmut Schmidt zu 
seinem 80. Geburtstag. 

Vereinswirt Ferdi Jobusch gratuliert 
Friedrich Sommer stellvertretend im 
Namen des Vorstandes zu seinem 70. 
Geburtstag.  

Werner Schlake gratuliert Wolfgang Kucks im Namen 
des TuS Levern zu seinem 70. Geburtstag. 



 

 



 

 

Freitag, 25.01.2019 
Kreisliga C - Turnier 

in der Sport- und Festhalle Levern 
 

Sonntag, 03.02.2019 
Turnier der heimischen Vereine 

in der Sport- und Festhalle Levern 
 

Freitag, 08.02.2019 
TuS Levern - Jahreshauptversammlung 

im Gasthof Jobusch 
 

Sonntag, 17.03.2019 
1.Heimspiel der Herrenmannschaften 2019 

TuS Levern I - VfB Fabbenstedt II / TuS Levern II  - BSC Blasheim III 
auf dem Sportplatz Levern 

 
Freitag, 28.06.2019 - Dienstag, 02.07.2019 

Sportfest TuS Levern 
auf dem Sportplatz Levern 

Jeder Verein hat ein bestimmtes Schiedsrich-
tersoll zu erfüllen. Auch der TuS! Leider ist es 
uns in den letzten Jahren nicht immer gelun-
gen dieses Kontingent zu erfüllen. Dies kann 
in vielen Fällen Strafen, Turnierausschlüsse, 
ein Verbot für das Austragen eigener Turniere 
bis hin zu Zwangsabstiegen und Abmeldungen 
von Seniorenmannschaften bedeuten. Denn: 

Ohne Schiedsrichter gäbe es keinen Spielbe-
trieb!  

Der TuS möchte zukünftig dieser Abteilung 
mehr Aufmerksamkeit zukommen lassen und 
freut sich über jedes Interesse. Zudem kom-
men Schiedsrichter beim TuS Levern in den 

Genuss folgender 
Vorteile: Erhalt der 
kompletten Grund-
ausstattung, Bei-

tragsfreiheit, Aufwandsentschädigungen, Spe-
sen und Fahrtkosten für jedes gepfiffene Spiel 
und freier Eintritt zu jedem Fußballspiel bis 
hin zu Bundesligaspielen  
 
Für weitere Informationen könnt ihr euch 
beim Vorstand melden oder ihr besucht die 
Internetseite des FLVW Lübbecke unter 
www.flvw-luebbecke.de.  

Der nächste An-
wärterlehrgang 
findet im Frühjahr 
2019 (Februar & 
März) in Hüllhorst 
statt. 



 

 

 



 

 

10 Jahre 

16.01.2009 - Leon Hahn 

14.02.2009 - Leni Brüning 

14.03.2009 - Edda Lahrmann 

13.04.2009 - Enrico-Alessandro Pürsten 

 

20 Jahre 

22.02.1999 - Vincent Lamburn 

18.04.1999 - Demme Sancar 

 

30 Jahre 

14.12.1988 - Marcel Andre Henkel 

11.02.1989 - Waldemar Ewangart 

18.03.1989 - Bianca Grewe 

 

40 Jahre 

21.02.1979 - Stefan Rodeck 

16.04.1979 - Stefan Lusmöller 

50 Jahre 

01.12.1968 - Dietmar Pape 

 

60 Jahre 

07.01.1959 - Reiner Will 

15.02.1959 - Karl-Heinz Burkamp 

 

70 Jahre 

25.02.1949 - Reinhard Schulze 

 

80 Jahre 

02.01.1939 - Günter Sommer 

27.03.1939 - Karl-Heinz Pieper 

23.04.1939 - Dora Jobusch  

Der TuS gratuliert allen „Nullern“ bereits im Vorfeld  



 

 

Vereinsanschrift: 
TuS Levern e. V.,  
Postfach 11 40,  
32340 Stemwede 
 
Homepage:  www.TUS-LEVERN.de 

Kontakt:  INFO@TUS-LEVERN.de 

 
1. Vorsitzender: 
Holger Binder, Wulverlage 8, 
32351 Stemwede, Tel.: 0151/46145558 
 
2. Vorsitzender: 
Stefan Tomesch, Schepshaker Str. 4, 
32351 Stemwede, Tel.: 0173/3470046 
 
Kassenwart: 
Sven Langelahn, Schloßstraße 119, 
60486 Frankfurt a.M., Tel.: 0170/2333507 
 
2. Kassenwart: 
Dieter Ottenlips, Alter Postweg 20, 
32351 Stemwede, Tel.: 0151/10424717 
 
3. Kassenwart: 
Katrin Tomesch, Schepshaker Str. 4, 
32351 Stemwede, Tel.: 0157/34790635 
 

Erster Geschäftsführer: 
Bernd Dieckhoff, Neuer Markt 2, 
32369 Rahden, Tel.: 05771/60685 
 
Zweiter Geschäftsführer: 
Chris Krüger, Wellengrund 24, 
32351 Stemwede, 0151/52557377  
 
Fußballfachwart: 
Timo Meyer, Hügelstraße 14, 
32351 Stemwede, Tel. 0151/70196143 
 
Technischer Leiter: 
Dirk Langelahn, Leverner Str. 8, 
32351 Stemwede, Tel. 05745/2221 
 
Vorsitzender der Jugendabteilung: 

Frank Sporleder, Drosselweg 9C,  

32351 Stemwede, Tel. 0151/68174424 

 

Jugendgeschäftsführer: 

Bernd Hüsemann, Kalberkamp 12, 

32351 Stemwede, Tel.: 05745/2512 

 

Vereinsjugendkassiererin:   

Katrin Tomesch, Schepshaker Str. 4, 

32351 Stemwede, Tel.: 0157/34790635 

Internet & TuS Info: 

Chris Krüger, Wellengrund 24 

32351 Stemwede, Tel.: 0151/52557377 

Email: c.krueger@tus-levern.de 

 

Vereinskonten: 
Volksbank Lübbecker Land e.G. 
IBAN: DE 04490926500012897900 
BIC: GENODEM1LUB 
 
Sparkasse Minden Lübbecke 
IBAN: DE21490501010010007656 
BIC: WELADED1MIN 



 

 



 

 


